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Firma:	 IBS Austria GmbH
Anschrift:	 Hauptstraße 22, 8833 Teufenbach 
Gründungsjahr /Mitarbeiter:	 1967 / 270+ in Teufenbach-Katsch, weltweit ca. 800
Umweltteamleiter: 	 Mark Bartelmuss, BSc
Telefon / E-Mail: 	 +43 3582 8511-0 / m.bartelmuss@ibs-austria.com
Web:	 www.ibs-ppg.com 

Umweltzertifikate:	 ÖKOPROFIT seit 2013

Die IBS Austria GmbH, mit Sitz in Teufenbach-Katsch, ist der Hauptstandort der global tätigen IBS Paper  
Performance Group. Seit ihrer Gründung im Jahr 1967 hat sich das Unternehmen zum weltweiten Technologie-
führer in der Optimierung von Papiermaschinen entwickelt. 

Firma:				    Ecoworld LCL GmbH 
Anschrift:			   Schlossfeld 2, 8811 Scheifling 
Gründungsjahr / Mitarbeiter:	 2008 / 10
Umweltteamleiter: 		  Stefan Cermely
Telefon / E-mail: 		  +43 3582 8511-180 / s.cermely@ecoworld-lcl.com
Web:				    www.ecoworld-lcl.com 
Umweltzertifikate:		  ÖKOPROFIT 2016, 2017, 2018, 2019, 2020, 2021/22, 2022/23, 2023/24

Die Ecoworld-LCL GmbH ist eine 100% ige Tochterunternehmung der IBS Austria GmbH. Wir sehen unsere 
 Aufgabe darin, im Sinne des Umweltschutzes und der steigenden Energiekosten, effiziente LED Beleuchtungs-
lösungen  für unsere Kunden zu erstellen.



ÖKOPROFIT  2024/25    13  

Das IBS Austria und Ecoworld Umweltteam:
v. l.n.r: Stefan Cermely, Bernhard Kraxner, Mark  

Bartelmuss, Frank Götzinger, Robert Draschl 

Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der  Maßnahme Investition Wirkungen der Maßnahme Menge

Umrüstung Halle E auf LED Beleuchtung 
(nur Stromeinsparung, weil CO2-neutraler 
Strom eingesetzt wird)

€ 30.000 Einsparung Strom 30.000 kWh

Heizungsumstellung für die Wohnhäuser für
Mitarbeiter von Öl auf Fernwärme € 15.000

Einsparung Heizöl

CO2 Reduktion

8.000 l

27,6 t

Erweiterung Energiemonitoringsystem 
Schaffung einer verbesserten Datengrundlage 
für Optimierungen und Einsparungen, Steige-
rung des Bewusstseins für effizienten Energie-
einsatz

€ 5.000
Verbesserte Datenübersicht und 
Planungsgrundlage für Optimie-
rungen

Errichtung einer virtuellen Energiegemeinschaft 
über die Standorte und Zählpunkte in Knittel-
feld (MF Berger) und Teufenbach. Erhöhung 
der Eigenstromnutzung aus den eigenen PV-
Anlagen

Erhöhung der Eigenstrom- 
nutzung aus den eigenen  
PV-Anlagen

Ressourceneffizienz

Highlight

Neue Papierbandanlage
Effiziente Trocknungsmethode

Im Rahmen einer neuen Investition in Papierband-
anlage wurde eine umfassende Untersuchung zur 
effizientesten Trocknungsmethode für die Herstel-
lung von Papierbändern durchgeführt. 
Ziel war es, sowohl den Energieeinsatz als auch die 
Umweltauswirkungen des Trocknungsprozesses zu 
minimieren und gleichzeitig auch die Produktions-
geschwindigkeit zur erhöhen.
Die Analyse berücksichtigte Aspekte wie Energie-
effizienz, Trocknungsgeschwindigkeit, Prozess-
stabilität und die Möglichkeit zur Integration von 
Wärmerückgewinnung. 
Als am besten geeignet stellte sich die Kontakt-
trocknung heraus. Sie überzeugte durch einen 
besonders hohen Wirkungsgrad, eine gleichmäßige 
Trocknung sowie gute Voraussetzungen für die 
Rückgewinnung und Wiederverwertung der einge-
setzten Wärmeenergie. Nach intensiven Versuchen 
wurden die Trocknungszylinder sowohl statisch als 
auch thermisch ausgelegt. 

	→ Investition:  € 2,500.000
	→ Senkung des spezifischen Energiebedarfs  

um 30% (Energieeinsatz/Tonne Produkt)
	→ Einsparung:  € 160.000/Jahr

Neue Papierbandanlage
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Firma:	 LOGICDATA Electronic & Software Entwicklungs GmbH
Anschrift:	 Wirtschaftspark 18, 8530 Deutschlandsberg

Gründungsjahr:	 1994

Mitarbeiter: 	 174

Umweltteamleiter: 	 Andreas Spath

Telefon: 	 +43 3462 5198-1283

E-Mail:	 andreas.spath@logicdata.net

Web:	 www.logicdata.net

Umweltzertifikate:	 ISO 14001,  
	 ÖKOPROFIT 2013, 2015, 2016, 2017, 2018, 2019, 2021/22,  
                                                2022/23, 2023/24

LOGICDATA ist Innovationsführer und internationale Größe im Bereich Mikrocontroller basierter 
Motorsteuerungen und Bedienelemente für ergonomische Lösungen der Möbelbranche. Unsere 
Partner und Kunden profitieren von einem One-Stop-Shop der ein modernes Produktsortiment 
aus Rahmen, Säulen und Komponenten für verstellbare Möbel bietet. Durch die innovative, ganz-
heitliche LOGICDATA Philosophie erkennen wir Marktbedürfnisse frühzeitig und erfüllen sie durch 
individuell anpassbare Lösungen basierend auf Inline-Motortechnologie.

Das Logicdata Umweltteam: Gernot 
Bretterklieber, Andreas Spath
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Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der  Maßnahme Einsparung Wirkungen der Maßnahme Menge

Änderung des Testsetups für Industrierollen 
Kühlcontainer wurde gegen Kühltruhen ge-
tauscht

€ 9.000
Einsparung Strom
geringere Lärm-Emissionen
geringere Wärmeentwicklung

30.000 kWh

Umrüstung der Warmwasseraufbereitung für das 
Betriebsrestaurant 
Zusätzliche E-Patrone zur Erhöhung der Eigen-
nutzung des PV-Stroms

€ 3.000 Verbesserung der PV-Strom 
Eigennutzung 10.000 kWh

Sensibilisierung der Mitarbeiter und Opti-
mierung der Gebäuderegelung im Bezug auf 
Gebäudeklimatisierung (Heizung/Kühlung)

€ 1.900
Reduktion Heizenergieverbrauch
Reduktion Hackschnitzel
CO2 Reduktion

12.000 kWh
2,5 t

325 kg

Sensibilisierung der Mitarbeiter und Opti- 
mierung der Gebäuderegelung im Bezug auf  
Stromverbrauch

Einsparung Strom 8.000 kWh

Anschaffung von 2 Elektro-Autos € 3.500
Einsparung Dieselverbrauch
CO2 Reduktion 

2.200 l
7.100 kg

Ökologische Beschaffung Reinigungmittel:
Verwendung von Nachfüllpackungen und  
Großgebinden 
Fortlaufende Optimierung der eingesetzten 
Substanzen
Jährliche Schulung des Reinigungspersonals 
durch Anbieter 

Reduktion von Verpackungsabfall

Reduktion der eingesetzten Rei-
nigungsmittel

Effizientere und umweltschonen-
dere Reinigung

Highlight

Kooperation mit Mosaik

Im vergangenen Jahr hatten wir die erfreuliche Möglichkeit,  
gemeinsam mit der Mosaik GmbH ein inklusives Arbeitsprojekt umzusetzen.  
Dabei konnten wir einem Team von Menschen mit Benachteiligungen die  
Teilhabe am Berufsleben ermöglichen und gleichzeitig einen wertvollen Beitrag 
für unser Unternehmen gewinnen.

Einmal pro Woche unterstützt ein fünfköpfiges Team von Mosaik-Klient:innen 
die LOGICDATA GmbH bei vielfältigen Aufgaben. Dazu zählen unter anderem Rei-
nigungsarbeiten, Gartenpflege, Teichbetreuung, Unterstützung bei der Mülltren-
nung sowie weitere einfache Tätigkeiten.

Besonders hervorzuheben ist der nachhaltige Beitrag zur Abfallvermeidung: 
Durch die Mithilfe bei der Mülltrennung konnten rund  
480 kg Gewerbemüll reduziert und somit wertvolle Rohstoffe dem  
Recycling zugeführt werden.

Darüber hinaus erhielt eine Klientin die Gelegenheit, ein Praktikum in unserem 
Betriebsrestaurant zu absolvieren - ein weiterer Schritt in  
Richtung beruflicher Integration.
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Firma:	 Obersteirische Molkerei eGen
Anschrift:	 Hautzenbichlstraße 1, 8720 Knittelfeld

Gründungsjahr:	 1930

Mitarbeiter: 	 184

Umweltteamleiter: 	 Richard Weiß

Telefon: 	 +43 3512/86100-0

E-Mail:	 richard.weiss@oml.at

Web:	 www.oml.at

Umweltzertifikate:	 ÖKOPROFIT 2001, 2011, 2013, 2014, 2017, 2018, 2019, 
                                                        2020, 2021/22, 2022/23, 2023/24

Die Obersteirische Molkerei besteht aus den Betriebsstätten Knittelfeld und Kapfenberg. Beide Betriebe 
verarbeiten die angelieferte Rohmilch zu ausgezeichneten Milch und Milchprodukten. Am dritten 
Standort Spielberg erfolgt eine innovative und leistungsfähige Abpackung der eigenen Produkte inklusive 
klimatisierter Vorlagerung der Rohware.

Highlight

"Landwirtschaft der Zukunft" - gemeinsam am Weg  
in Richtung Klimaneutralität

Als landwirtschaftlich intensives Unternehmen (FLAG) haben wir es uns zum 
Ziel gemacht, den Einkauf von Rohstoffen nachhaltiger zu gestalten und daher 
mit unserem Projektpartner eine besondere Milch auf den Markt zu bringen mit 
folgenden Zielen und Vorteilen:

•	 Treibhausgase aktiv reduzieren und Kohlenstoff so weit wie möglich direkt 
am Betrieb binden

•	 Kühe grasen im Schnitt 180 Tage im Jahr auf der Weide
•	 Reduktion von NH3 und CH4 im Vergleich zur Güllesammlung
•	 Reduktion der Traktorstunden und von Treibstoff durch verminder- 

te Ausbringungen und durch Reduzierugn der Mähvorgänge
•	 Reduktion von Bodenverdichtung
•	 vermehrter Einsatz von grüner Energie (PV) mit hoher Eigennutzung
•	 kein Zukauf von Kompensationszertifikaten 
•	 100% soja- und silagefreies BIO-Futter aus Österreich 
•	 Reduktion des Kraftfuttereinsatzes
•	 Zusatz von "Argolin" zu Futtermittel zur Reduktion des CH4 -Ausstoßes
•	 nicht homogenisiert, natürlicher Fettgehalt
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Das Umweltteam der Obersteirischen Molkerei:
Gerhard Schlick, August Holzegger, Sarah Peinhopf,  

Siegfried Bärnthaler, Richard Weiß

Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der
Maßnahme Einsparung Umweltwirkungen der Maß-

nahme Menge

Optimierung Zuluftmengen Spielberg.  
Die gekühlten Zuluftmengen an den Käsepflege-
maschinen wurden um ca. 1/3 reduziert, da diese 
zu hoch waren. Es ergibt sich eine Reduktion der 
Ventilatorleistung und der Kühlleistung durch den 
verminderten Luftaustausch.

€ 3.300 Einsparung Strom

CO2 Reduktion

57.000 kWh

800 kg

Molkeenstaubungssieb NEU.  
Vor dem Aufkonzentrieren der Molke im Seperator 
werden Staubanteile bzw. Milchfett entfernt. Ein 
Teil wurde über das Abwasser abgeleitet. Durch 
die Rückgewinnung geht der Staub ins Produkt 
zurück und wird verwertet, die Abwasserfracht 
wird vermindert.

€ 1.700
Ressourcenschonung

Reduktion Abwasserfracht

1.400 kg

1.400 kg

Erweiterung frequenzgesteuerte Druckluft- 
erzeugung.  
Bisher war ein frequenzgesteuerter und ein starr 
geregelter Kompressor im Einsatz. Nun wurde der 
starre gegen einen ebenso frequenzgesteuerten 
ausgetauscht.

€ 1.550 Einsparung Strom

CO2 Reduktion

10.380 kWh

145 kg

Anhebung der Kühlraumtemperatur (grüner 
Käse) von 8 auf 12°C, wie im Salzbad.  
Dadurch wird die Abkühlung und Kondensat- 
bildung verhindert, das führt zu einer Qualitäts-
verbesserung beim Käse und Energieeinsparung.

€ 11.250
Einsparung Strom

CO2 Reduktion

75.000 kWh

1.050 kg

Überdachung Fahrradabstellplätze

Erweiterung Tierwohl aller landw. Betriebe auf 
AMA GS Tierwohl Plus Richtlinie

Erarbeitung einer Nachhaltigkeits- und  
Klimaschutzstrategie
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Firma:	 STYROMAG Steirische Magnesitindustrie GmbH
Anschrift:	 Oberdorf 41, 8611 St. Katharein an der Laming

Gründungsjahr:	 1996

Mitarbeiter: 	 41

Umweltteamleiter: 	 Manfred Grießmaier

Telefon: 	 +43 3869 5100-28 oder +43 676 9583904

E-Mail:	 manfred.griessmaier@styromag.at

Web:	 www.styromag.at

Umweltzertifikate: 	 ÖKOPROFIT seit 2013

 

Die Firma STYROMAG GmbH ist ein inhabergeführtes Rohstoffunternehmen, spezialisiert auf kaustisch 
gebrannten Magnesit. Bereits seit Anfang des 20. Jahrhunderts wird der aus den eigenen Bergbau-
betrieben gewonnene Rohstein aufbereitet und in den dafür vorgesehenen Brennaggregaten weich 
gebrannt. Die Firma Styromag verfügt über Erfahrung, Rohstoffreserven und moderne Technik, um das 
Werk für weitere 100 Jahre erfolgreich zu betreiben.

Das STYROMAG Umweltteam:
Mario Rinnerhofer, Gabor Stefan,  

Manfred Grießmaier
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Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der
Maßnahme Investition Umweltwirkungen der Maßnahme

Zentrale Staubsaugeranlage für RMZ, FBO und 
ETO Gebäude
Saugen anstelle von Kehren

€ 102.800 
Geringere Staubemissionen bei 
Reinigungsarbeiten

Erhöhte Mitarbeiterzufriedenheit

Zusätzliche Befestigung (Asphalt) von Fahrwegen 
im Werksgelände

€ 32.870

Zusätzliche Reinigungsmöglichkeit von  
520 m2 Fahrfläche

Reduktion der Schmutzverfrachtung

Reduktion der Staubemissionen

Zusätzlicher Mitarbeiter für Werksreinigung € 65.000 
Sauberere Verkehrswege im und um das 
Werk.

Erhöhte Anrainerzufriedenheit

Solaranlage für Betriebscontainer Hohentauern € 3.400

Stromversorgung mittels PV-Anlage

Reduktion des Einsatzes des 
Dieselgenerators

CO2 Reduktion

Highlight

Austausch Grobstücksieb  

Rohstein muss abgesiebt werden, sollte die 
Qualität nicht gut genug sein. Bisher war das Sieb 
„Portafill“ hierfür im Einsatz. Das Sieb wird gleich 
direkt über den mobilen Backenbrecher bestückt. 
Durch öftere Absiebevorgänge war die Produkti-
onsleistung am Bergbau durch die Leistung der 
eher kleinen Siebmaschine limitiert. 
Aufgrund der größeren Siebfläche der neuen 
Maschine wird das Material deutlich besser 
abgesiebt bzw. verklebt das Sieb bei feuchtem 
Material kaum mehr. Die neue Siebmaschine hat 
zwei Austragebänder, weshalb sich hier mehr 
Material sammeln kann als bei der alten mit nur 
einem. 
Da beim Betrieb der Siebmaschine auch der 
Backenbrecher läuft, nun mit deutlich erhöhter 
Leistung, und auch ein Bagger für die Aufgabe 
des Hauwerks und ein Radlader für das Abziehen 
des gesiebten Materials, sind bei allen Maschi-
nen die Einsatzzeiten reduziert. 
Insgesamt ergaben sich:

	→ Reduktion der Maschineneinsatzeit und 
somit Dieselverbrauch: 9.800 Liter/Jahr

	→ Senkung der CO2-Emissionen um  
ca. 31,85 t/Jahr

	→ Einsparungen: € 14.700/Jahr



20    ÖKOPROFIT 2024/25

Firma:	 voestalpine Tubulars GmbH & Co KG
Anschrift:	 Alpinestraße 17, 8652 Kindberg-Aumühl 

Gründungsjahr:	 1978

Mitarbeiter:	 1175

Umweltteamleiter: 	 DI Harald Kohlhofer

Telefon: 	 +43 50304 23 366

E-Mail:	 harald.kohlhofer@vatubulars.com

Web:	 www.voestalpine.com/tubulars

Umweltzertifikate: 	 ÖKOPROFIT 2013, 2014, 2015, 2016, 2017, 2018, 2019, 
                                                         2022/23, 2023/24 
                                                         ISO 14001, ISO 50001, EMAS

Die voestalpine Tubulars ist ein Unternehmen der Division Metal Engineering, zu je 50% in Be-
sitz der voestalpine AG und des amerikanischen Unternehmens NOV Grant Prideco. Das Unter- 
nehmen produziert am Standort Kindberg nahtlose Stahlrohre in den Formaten rund, quadratisch 
und rechteckig, wobei die Kapazität der Produktionsanlagen ca. 420.000 t/Jahr beträgt.
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Das voestalpine Tubulars Umweltkernteam: 
Karin Zisser und Harald Kohlhofer

Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der
Maßnahme

Ein- 
sparung Investition Umweltwirkungen 

der Maßnahme Menge

Installation einer Lacknebelabsau-
gung bei der Auftragung von Lacken 
auf die Rohroberfläche in der
Kesselrohradjustage

€ 150.000
Verringerung Abluftemission

Verbesserung der Arbeitsplatz- 
bedingungen

Verringerung des Stromverbrau-
ches in den Hallen unter Einbin-
dung von Beleuchtungssensoren

€ 43.200 € 216.000 Energieeinsparung 
(Strom) 240 MWh

Verringerung des Energieverbrau-
ches von Absauganlagen in der
Profilrohradjustage

€ 540 € 150.000 Energieeinsparung 
(Strom) 3 MWh

Erleichtertes Handling und ergono-
misches Arbeiten bei der Abfall-
entsorgung von ölkontaminierten 
Betriebsmitteln durch Adaptierung 
der Sammelcontainer

€ 10.000
Ordnungsgemäße Lagerung von  
Abfällen

Arbeitserleichterung

Highlight

Umbau Drehherdofen DHO mit Wärmeauskopplung aus DHO-Kamin

Im Rahmen des Projekts wurden folgende Maßnahmen am Drehherdofen durchgeführt:  
• Vergrößerung des Ofenraumes durch Erhöhung des Ofens 
• Verbesserung der Wärmedämmung der Ofenwände durch Erhöhung der Ofenwandstärke  
• Erneuerung von Brennern und Ventilatoren 
• Abführung des gesamten Abgases über einen neu errichteten Edelstahlkamin 
• Wärmeauskopplung der Abwärme aus dem Drehherdofen
• Einbau von 36 wasserstofftauglichen LOW-NOx-Regenerativbrennern mit kurzer Flammlänge  
 

	→ Energieeinsparung (Gas) gesamt: 4.000 MWh 
	→ Senkung des spezifischen Energiebedarfs um 5,3%
	→ Senkung der CO2-Emissionen um ca. 4.100 t/Jahr

Drehherdofen nach dem Umbau
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Firma:	 Wasserverband Unteres Lafnitztal
Anschrift:	 Obere Hauptstraße 35, 7561 Heiligenkreuz i.L.

Gründungsjahr:	 1972

Mitarbeiter: 	 11

Umweltteamleiter: 	 Richard Vettermann

Telefon: 	 +43 3325 4325

E-Mail:	 office@wasserverband-ul.at

Web:		 www.wasserverband-ul.at

Umweltzertifikate:	 ÖKOPROFIT seit 2015

Der Wasserverband Unteres Lafnitztal ist ein Wasserverband nach dem Wasserrechtsgesetz. 
Er versorgt die Bevölkerung und Betriebe in den 18 Mitgliedsgemeinden mit insgesamt etwa 
30.000 Einwohner im Südburgenland mit jährlich ca. 1,5 Millionen m3 Trinkwasser. Für diese 
Wasserversorgung werden zwei Wasserwerke betrieben.  

Die Wasserverteilung erfolgt durch über 520 km Transport- und Versorgungsleitungen, mit 20 
Drucksteigerungsanlagen und 25 Druckreduzieranlagen, woraus sich die sehr energieaufwändige 
Topographie des Versorgungsgebietes ableiten lässt.

Das Umweltteam des  
Wasserverbands Unteres Lafnitztal: 

Richard Vettermann, Kurt Bäck
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Umweltleistungen 2024/25

Beschreibung der
Maßnahme Investition Umweltwirkungen der Maßnahme Menge

Umrüstung der Hallenbeleuuchtung 
von Leuchtstoffröhren auf LED-
Strahler

€ 2.100
geringerer Stromverbrauch

Reduktion der zu tauschenden Strahler 

- 10 %

10 Stk.

Austausch Spülluftgebläse im WW 
Heiligenkreuz

€ 18.500
geringerer Stromverbrauch

wesentliche Reduktion der  
Lärm-Emission

- 25%

- 16 dB(A) 

Umbau der Luftzuleitung zum 
Rieseler in der Wasseraufbereitung 
im WW Krottendorf mit direkter 
Luftansaugung im Freien und 
Einbau Ventilator mit Frequenzum-
former

€ 35.000

geringerer Energieverbrauch

wesentlich geringerer Entfeuchtungsauf-
wand für die Hallenluft

Lebensdauer der elektronischen Bautei-
le in der Halle erhöht

Anschaffung eines elektrisch ange-
triebenen Busses für das Instand-
haltungspersonal

€ 50.000
Einsparung Dieseltreibstoff

CO2 Reduktion

1.300 l
4,2 t

Weiterführen der Installation von 
intelligenten Meßsystemen
bei allen Hauswasserzählern.
Funkfernauslesung, dadurch Kont-
rolle in kürzeren Abständen

€ 2.200

Zeitaufwand und km Leistungen in den Gemeinden  
verringert

Reduktion von CO2 Emissionen

Qualitätsüberwachung, Verbesserung der Leckage- 
überwachung im Netz

Highlight

Luftführung Rieselergebläse

Der Ventilator befindet sich in der Aufberei-
tungshalle. Die Luft  wird über ein geschlos-
senes Rohrsystemin dem Ventilator zugeführt 
und über den Rieseler wieder über Dach 
ausgeblasen.

Es wird keine zusätzliche Feuchtigkeit mittels 
Aussenluft in die Halle eingebracht.

Die Betriebsstunden der Entfeuchtungsanlage 
für die Hallenluft sollten somit wesentlich 
verringert werden. Zuätzlich ist eine höhere 
Lebensdauer der elektronischen Bauteile in 
der Anlage zu erwarten.

Neue Luftführung zum Rieselergebläse
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